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Trauer um Michael Röther: Unternehmer
hinter Mode Röther verstorben

Michael Röther, Mitgründer der erfolgreichen Firmengruppe
Röther, ist überraschend verstorben. Er hinterlässt ein

Unternehmen in Trauer.

Der plötzliche Tod von Michael Röther hat in der Region
Schwäbisch Hall sowie in der Modebranche für Bestürzung und
Trauer gesorgt. Der Unternehmer, der am Donnerstag der
vergangenen Woche im Alter von 61 Jahren verstarb, war ein
zentraler Akteur in der Weiterentwicklung der Firmengruppe
Röther, die heute zu den führenden Modeketten in Deutschland
zählt. Seine Familie und die Mitarbeiter des Unternehmens
stehen jetzt vor der Herausforderung, in dieser schwierigen Zeit
weiterhin erfolgreich zu agieren.

Firmengruppe Röther: Ein Modell des
Wachstums

Gemeinsam mit seinem Bruder Thomas Röther gründete Michael
1996 die Dachgesellschaft der Firmengruppe, nachdem sie das
Unternehmen von ihren Eltern übernommen hatten. Unter ihrer
Führung entwickelte sich Mode Röther zu einer der am
schnellsten wachsenden Modeketten in der Bundesrepublik mit
51 Filialen in zwei Ländern, über 2.500 Mitarbeitern und mehr
als 2,4 Millionen Stammkunden.

Zukunftsorientierte Strategien und
Herausforderungen



Der plötzliche Verlust kommt zu einem besonders kritischen
Zeitpunkt, da Michael Röther zuletzt die Übernahme der Ahlers
AG und die damit verbundene Integration von Marken wie Pierre
Cardin und Otto Kern leitete. Im Jahr 2023 hatte er bereits die
Übernahme der Adler Modemärkte GmbH in Angriff genommen.
Dies zeigt, dass er stets nach Wachstum und Expansion strebte,
was auch nach seinem Tod im Fokus des Unternehmens bleiben
soll.

Emotionale Resonanz und Unterstützung

Die Nachricht seines plötzlichen Todes hat nicht nur die Familie,
sondern auch die Mitarbeiter und die Gewerkschaften stark
getroffen. Fabian Messner, Geschäftsführer der Röther
Beteiligungs GmbH, äußerte sich betroffen: „Wir sind alle noch
schockiert und tief betroffen von der schrecklichen Nachricht…
Doch wir werden alle Kraft darauf verwenden, das Unternehmen
stabil und im Sinne von Michael weiterzuführen.“

Persönliche Erinnerungen und Vermächtnis

Sein Bruder Thomas Röther, der die Geschäfte nun im Sinne
seines Bruders weiterführen will, betont: „Wir verlieren nicht nur
einen umsichtigen und klugen Menschen an der Spitze unseres
Unternehmens, sondern auch einen Freund und ein Vorbild.“
Dieses Gefühl der Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit wird
entscheidend sein, während sich die Röther-Gruppe auf die
zukünftigen Herausforderungen vorbereitet.

Michael Röthers plötzlicher Tod ist nicht nur ein Verlust für seine
Familie, sondern auch für die gesamte Branche, die durch sein
unternehmerisches Wirken tief geprägt wurde. In schwierigen
Zeiten wird das Vermächtnis seines Innovationsgeistes und
seiner Zielstrebigkeit weiterhin die Geschicke des Unternehmens
leiten.
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